
Das £utber: Jabrbuch piege die nNe€ueE Arbeitsweitle Dder Suther-Gefell:
Wieder. Die Suther-Gejellfchaft it in den leßten Sabhren Og3U uberz

Öie Begegnung mit £utber in der Gegenwart ıcht 19 jebr durch große
Tagungen berbeizuführen, Jondern in leinen Arbeitsgemeinfchaften OC$S lebendige
BGeirrach ber jein rbe und jeinen Yuftrag uns zwilchen den Cheologen
un en geiftig Tubhrenden Äreijen unjeres VDolkes Geang bringen. Der
qrößte eil 0Ö Sahrbuches qibt He eipräche einleitenden ortrage
wieder, die guf 3wWei agungen, im 1933 mit DichHtern und ım Srub
abr 1954 mit Suriften, gebalten 1nd Auf der Dichtertagung 1€ 0ÖCdS Geipräch
in ÖS Zerzituck vDon £Zutbers Glauben DOT, Althbaus ber ÖE Gott
hbeit ottes bei Zutber LO Dr. R udoIf Chiıel uber Zuthers
Giauben). „Giagube un Xecht‘““ WTr ÖS ema ÖS eIprachs zwichen
Suriten un Cheologen. Dr. KRöttgen QUSsS Öem Gegenwarts: Aingen
1n Qie u  anz ÖS Xechtes ÖE rage nach ÖEr Glaubensentfcheidung, DOr ÖE
vich OEL urı eufe gefte 1e Dr. eyer aßt £Zutber LDir
en guf diejen gqgungen )puren durfen, WIE Ödantfbear und ru  ar O10 e
geagnen und Beiprechen guf DEr Grundlage DOon Zutbhers erfundigung heute

Wir glauben nıcht übertreiben, Wr eine {tarke verbeißungs-
DOolle YAuswirkung dzejer e\praäche uber ÖS Derjönliche un Siterarı  € bingus
in wWeiteren Äreijen ÖS Eirchlichen und geiuftigen Sebens feftftellen. Dazu Joll 11n
Öie Deroöffentlichung 1m Sahbrbum miuchelfen Die VDorträge einer ritten
Cagung, ÖE ım Srubjabhr 190953 die Arbeitsgemeinfchaft mit volksdeutichen
Dfarrern ÖS Öftens Tortjeßte, Fonnen in die)em RQDrDu £10€eT nıcht VOr

gelegt Wwerden. SEr War ÖS bema „Rirche un Amt‘“ Schumann  Aalle
veröffentlicht jeinen Dortrag ber „Das e’n der 1ir als e)e ibrer
Geftalt“ in OÖet ammiung VeEiINeET emna berausiommenden „Reden un



Yuffage“ BÜ Schoöffels Dorlejung uber „Das greuftliche WIrd
nachtten Sahrbuch ericheinen. Der Yufag DoNn Dr. Det) amburg ber
„Yiartin S£utberr als e1iter der pra  € uns Dr Zrußhdmanns
Unterjucdhungen ber „Lutbher als Kibelverdeuti—Her I jeinen Wart

UL oftillen“ fubhren Sahrbuch:Unterjudhungen weiter, Öte 390280 mit
bejonders gePTLEN gben FE Sprache Sutbers und ÖE prache ÖEr Suthber  E

gOurien ihrer tiefen Derbindung OÖl$S Kyangely Hen und ÖS Deutfchen
wobhlbegrundeter Krbellung re IWILrD dem Kingen unterer Zeit Dienfit
leuten,. Die mif eginn der XKeiormation gyeite  € rage nach ÖM VDer:
baltnıs von „Zutbertum un KNumMmanısm us“”, ÖLe Sahrbuch 1926
on D, uber (Reformation un CuUuMmanısmus) un DDr Joachimten
(Loci Eıne Unterjucdhung Z BGeiftesgefchichte 0Ö€$S UMAanısSmMusS
unö OÖeFrt Xeformation) behbandelt HT, etommt Öder Darftellung DON 51160  E  P
r1i VDV Xoth“ durch Yter3 e1ineg Antwort AUS Dder Geiftes- un Rırz
DE ÖS 19 Ia  UNDeErts Bie Suther: Hıibliograpbhie bat HO,
Seejemann au 1ach Jeiner BHerufung ÖS Z&erder- Inftitut DAı bei:
eDalten lic. unzınger, 0em WILr die Orgiamıe KXegifterarbeit DEr leßten
SADre Oanken, bat teie HO, E ger Greifswald abgegeben.

Rnolle

73 Um Rırche und Sehre beiı Roblbammer, Stuttgart
**) G5 Rocthe, £utber in OrmMS und auf Öer artburg SabhrbucH 1922

Delle, Zutbers Septemberbibel un eine deut!chen Sıtate aQaus Öem eitamen bis
1522 Sahrbuch 19022

XRoethe, £uthers SZeptemberbibel Sahrbuch 1025
KReichert, Der deutfche Difalter Zutbers Wittenberg Sahrbuch 931
BHebermeyer, an un Yufgaben Oer Iprachgefcdhichtlichen Sutherforfchung 10931.
Beift, Die n  e1dung LDOrtwertes ÖUTCD Zutber Sahrbuch 951
Althaus, Der Geift Öder £utherbibe 3ahrbuch 9534.

“ Dollmer, DDie deutfche Aibel Sahrbuch 034
In ÖEr Schriftenreihe der utber:  efellHchaft richten als Yr r, Zutbers
u Aus den zahlreichen BHeitraägen der VDierteljahrsfchrift „Zuther““ z Öer Srage eie1
ur Öle Heitrag: O1 XRobert bervorgeboben Zutbers Aibel un Öle Gegenwart, e

trachtungen Germanıjten (1926) und „Line ritıl ZUT Kutberbibel““ (1927) m ubrigen:
verweite 1D auf „BHucher{chau ZUM Zibeljubilgum““ der iertelhlahrsf{ichrift 934


